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Vorlage Nummer 317 
für die Sitzung des Kulturkonventes am 26. Juni 2026 
 
 
Titel der Vorlage: Beschluss zur Erweiterung des Mobilitätsprogramms 

kulturpass´t! um „KITAKUPA“-Angebote 
 
Einreicher:  Vorsitzender des Kulturkonventes 
 
Gesetzliche Grundlagen:  Sächsisches Kulturraumgesetz 
 Satzung des Kulturraumes Erzgebirge-Mittelsachsen 
 Förderrichtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für 

Wissenschaft, Kultur und Tourismus zur Förderung der 
Kulturellen Bildung im Freistaat Sachsen (FRL Kulturelle 
Bildung) vom 8. Januar 2026 

   
Finanzierung:  Finanzielle Auswirkungen (zutreffendes ankreuzen): 

   ☒   Ja 

   ☐   Nein 
 
Vorlage wurde  
erarbeitet von: A. Mosig, Sachbearbeiterin Kultursekretariat 
 
 
Vorlage wurde  
abgestimmt mit: Kulturbeirat am 20.05.2026 
 
 
Beschlussvorschlag: Der Kulturkonvent des Kulturraumes Erzgebirge-

Mittelsachsen beschließt, das Mobilitätsprogramm 
kulturpass´t! des Kulturraums Erzgebirge-Mittelsachsen 
um die im Rahmen des Projekts „KITAKUPA“ entwickelten 
Angebote für den frühkindlichen Bereich zu erweitern. 

  
 Die Integration erfolgt unter Nutzung der bestehenden 

Programmstrukturen und unter Berücksichtigung der 
jeweils gültigen Förderbedingungen sowie der verfügbaren 
finanziellen Mittel.  

 
 
 
 
 
 
Christian Scheller 
Kultursekretär 
i.A. des Vorsitzenden des Kulturkonventes  
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Beratungsergebnis 
Gremium: Kulturkonvent – Sitzung am 26. Juni 2026 
 

☐ ☐ ☐ 

Zustimmung lt. 
Beschlussvorschlag 

abweichender Beschluss Ablehnung 

 
 
 
 

(Siegel) 
Sven Krüger 
Vorsitzender des Kulturkonventes 
 
 
Begründung: 
 
Das Mobilitätsprogramm kulturpass´t! wird seit 2017 erfolgreich in den Kulturräumen 
Erzgebirge-Mittelsachsen und Vogtland-Zwickau umgesetzt und verfolgt das Ziel, 
insbesondere Kindern und Jugendlichen im ländlichen Raum einen verbesserten Zugang zu 
kulturellen Bildungsangeboten zu ermöglichen sowie bestehende Mobilitätshürden 
abzubauen.  
 
Seit der Verstetigung im Jahr 2021 ist eine kontinuierlich steigende Nachfrage zu verzeichnen. 
So hat sich die Anzahl der umgesetzten Projekte von 233 im Jahr 2022 auf 568 im Jahr 2024 
deutlich erhöht. Auch im laufenden Zeitraum zeigt sich trotz verzögerter 
Fördermittelbewilligung eine weiterhin hohe Inanspruchnahme. 
 
Das Programm zeichnet sich durch eine niederschwellige Zugänglichkeit, eine hohe 
Akzeptanz bei Bildungseinrichtungen sowie einen geringen organisatorischen Aufwand aus. 
Im Schuljahr 2025/2026 stehen 167 Angebote von 120 Kulturpartnern zur Verfügung. Für das 
Jahr 2026 ist die Umsetzung von insgesamt 500 Projekten geplant. 
 
Auf Grund der hohen Bedeutung Kultureller Bildung und im Sinne einer strategischen 
Weiterentwicklung des Programms wurde im Kulturbeirat die Erweiterung auf den 
frühkindlichen Bereich intensiv beraten. Ziel ist es, bereits im Vorschulalter den Zugang zu 
Kultureller Bildung zu stärken und entsprechende Angebote für Kindertageseinrichtungen zu 
etablieren. 
 
Die im Kontext des Projekts „KITAKUPA“ entwickelten Ansätze und Angebotsformate bieten 
hierfür eine geeignete Grundlage. Im Ergebnis der Beratung bestand im Kulturbeirat 
grundsätzliche Zustimmung zur inhaltlichen Erweiterung des Programms. Gleichzeitig wurde 
aus Gründen der Effizienz und zur Vermeidung zusätzlicher Strukturen angeregt, die Angebote 
nicht als eigenständiges Projekt fortzuführen, sondern in das bestehende Mobilitätsprogramm 
kulturpass´t! zu integrieren. 
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Zudem wurden Unsicherheiten hinsichtlich der zukünftigen Förderstruktur, der finanziellen 
Rahmenbedingungen sowie möglicher organisatorischer Veränderungen (insbesondere mit 
Blick auf die Kooperation mit dem Kulturraum Vogtland-Zwickau) thematisiert.  
 
Vor diesem Hintergrund wird eine flexible Umsetzung der Programmerweiterung unter 
Berücksichtigung der tatsächlichen Mittelverfügbarkeit als erforderlich angesehen. 
 
Der Kulturbeirat hat auf dieser Grundlage den Beschluss einstimmig gefasst, dem 
Kulturkonvent die Erweiterung des Mobilitätsprogramms kulturpass´t!“ um die 
vorgestellten Angebote aus dem Projekt „KITAKUPA“ zu empfehlen. 
 
Insgesamt stellt die vorgeschlagene Erweiterung eine fachlich sinnvolle Weiterentwicklung 
dar, die auf bewährten Strukturen aufbaut, neue Zielgruppen erschließt und den Ergebnissen 
der fachlichen Beratung im Kulturbeirat Rechnung trägt. 
 
 
Anlagen: 
 
01 – Förderrichtlinie Kulturelle Bildung inkl. Handreichung 
02 – Auswertung kulturpass´t! 2025 
03 – Konzept KITAKUPA inkl. Entwurf Finanzierung 
03 – Präsentation KITAKUPA vom 20.05.2026 
 


